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Amtsblatt zur Wacher Zeitung Ur. 4l>.
Donnerstag den 19. Februar 1903.

Kundmachung
des k. k. Fiuanzministers

vom 16. Februar 1903

betreffend die Konvertierung
von Obligationen der einheit-

lichen Staatsschuld.

Nach dem Gesetze vom 16. Februar 1903,
R. G. B l . Nr. 37, ist der Finanzmiuister er«
mächtigt, Obligationen der in Noten uud iu
lliugenber Münze mit effektiv 4 2«/« verzius»
liche» einheitliche» Staatsschuld iu mit 4 /,
steuerfrei verzinsliche, auf Krouenwährung
lautende Obligationen umzuwandeln ober aus
den durch Begebung solcher Obligationen zu
beschaffenden Geldmitteln zum vollen Nennweite
zurückzuzahlen.

Demgemäß werden hiemit die Obligationen
der nachstehend bezeichneten Kategorien der
einheitlichen Staatsschuld (Noten» uud Silber«
rente) zur Umwaudluug..aufgerufen:

«) Sämtliche auf Überbringer oder auf
Namen lautende Obligationen der iu klingender
MÜuzc verzinslichen einheitlichen Staatsschuld
mit den Ziuseufälligleitstermiuen vom l . Jänner
« n d l . J u l i ;

5) sämtliche auf Überbringer oder auf
Namen lautende Obligationen der iu Noten
verzinslichen einheitlichen Staatsschuld mit den
Ziusenfälligleitsterminen vom I . M a i und I.No-
vember;

c) von den iu Note« verzinslichen Obli<
gatiouen der einheitlichen Staatsschuld mit den
Ziusenfälligleitsterminen vom 1. Februar uud
1. August die am Tage des Erscheinens dieser
Kundmachung bestehenden auf Namen lauten«
den Obligationen, sofern dieselben auf Veträge
von mehr als 20.000 Gulden ausgestellt find.

Umwandlungsbcdinguugen.

Die Umwandlung wird den Besitzern von
Obligationen der bezeichneten Kategorien der
einheitlichen Staatsschuld unter folgenden Mo«
dalitäten angeboten:

Die Umwandlung erfolgt:
durch Abftcmpelung der bisherigen Obligatio-
nen in mit jährlich 4°/<> steuerfrei in Kronen»
währuug verzinsliche Obligationen im gleichen,
in Kronenwähruug ausgedrückte» Nennbetrage,
d. i. also nach dem Verhältnisse von 100 si.
v. W. -^ 200 Kronen Nennbetrag.

Die bisherige Verziusuug zu jährlich 4 ' 2°/<,
wird noch bis zu dem nächstfolgenden Zinsen»
fälligleitstermine geleistet,
d. i. bis 1. Mai 1903 für die Obligationen der

Kategorie b)
bis 1. J u l i 1903 für die Obligationen der
Kategorie a)
bis 1. August 1903 für die Obligationen der
Kategorie c)
Von diesen Zeitpunkte» angefangen läuft die

Verziusuug mit jährlich 4"<> steuerfrei in
Kroneuwährung zu den gleichen Fälligleits«
lerminen wie bisher.

Die Umwandlung der bisherige« 4 2°/o
Obligationen i« 4°/<, Obligationen gilt lraft
des 8 2, Abs. 2. des Gesetzes vom 1«. Fe«
bruar 1903, N. G. B l . Nr. 37, als von alle«
Obligntionsliesiheru augcnomme», welche «icht
bis einschließlich 27. Februar 1903 auf die
in dieser Kundmachung vorgeschriebene Art
und bei den im Anhange bezeichneten An»
Meldestellen die bare Rückzahlung ansprechen.

Über die Durchführuug der Abstempeluug
werden die näheren Vorschriften später ver«
lautbart werden.

Ausländischer Effektenstempel.
I n Ansehung jener zur Umwandlung auf«

gerufenen Obligationen, welche sich bereits
am Tage des Erscheinens dieser Kuudmachung
in einem ausländischen Staate befinden und
mit einem den Vorschriften des betreffenden
Staates entsprechenden Effektenstempel versehen
sind, wird der infolge der Umwandlung in
4°/« Obligationen nach den Vorschriften jenes
auswärtigen Staates etwa erforderliche neue
Effcltenstempel innerhalb der für die betreffende
ausläudische Anmeldestelle festzusetzenden Ab»
stempeluugsfrist auf Kosten der l . k. Finanz»
Verwaltung besorgt weiden.

Die l. l. Finanz'Aerwaliung behält sich vor,
eine Bescheinigung der angegebenen Voraus«
sehungen zu verlangen.

Anmeldung zur Rückzahlung.
Der Anspruch der baren Rückzahlung ist

von den Obligationsbesitzern unter Beibringung
der Obligationen nebst einer Konsignation in
zweifacher Ausfertigung schriftlich mit Namens«
fertigung zu stellen. Für jede Schuldgattuug
(Noten» oder Silberrenle) uud für jeden Ver«
zinsungsteimin sind gesonderte Konsignationen
zu verfassen, in welchen die Obligationen, ge-
ordnet nach den Kategorien der Ausstellung
auf Überbringer oder auf Namen, des Nenn-
betrages (Äppointshühe) und innerhalb dieser
Kategorien «ach Nummern in arithmetischer
Reihenfolge, zu verzeichnen sind.

Vei auf Namen lauteuden Obligationen ist ,
der Name, auf welchen dieselben ausgefertigt
sind (Intestation), und das Ausstellungsdatum
in der Konsignation anzugeben.

Statt der Obligationen können auch
Depositenscheine (Erlagsbestätigungcn) von
öffentlichen Nassen und Ämtern beigebracht
werden, wenn durch den Depositenschein ^Erlagö«
bestätiguua) dargetau wird, daß die hinterlegten
Obligationen dieselben Obligatwnsmeitmale an
sich tragen, welche in der Konsignation ange-
geben sind.

Die Anmeldestelle hat die Übereinstimmung
der beigebrachten Obligationen, bezichuugsweisc
Depositenscheine (Erlagsbcstätiguugen) mit den
Konsignationen zu prüfen und nach Kousta«
tieruuss der Nichtigkeit und der Ordnuugs-
Mäßigkeit der Nnmelduug die zur Rückzahlung
beigebrachten Obligationen nach Beisetzung eines
Koutrollvermerles und der Firmastampiglie nebst
einem mit der Anmelduugsbestätiguug uerseheueu
Exemplare der Konsignation dem Einreicher
zurückzustellen.

I n Ansehung der Obligationen, welche
zum Vennögeu von Pupille,,, Kuranden, Fidei-
tommisseu, öffeutlich?» Fonds, Stiftuugeu u. dgl.
gehören, ist zur Ausprechuug d?r baren Rück«
zahluua die Zustimmung der znstäudigeu
Gerichts oder Aufsichtsbehörde erforderlich. Der
Nachweis des au diese Behörde gestellte» An»
sucheus ist zugleich mit der Anmelduug, der
Nachweis der erfolgten Zustimmung m be>
glaubigter Form läugsteus binnen drei Wochen
vom Tage des Elscheiucus dieser Kundmachung
bei der Anmeldestelle beizubringen; erst auf
lürund des letzteren Nachweises erfolgt die Bei»
setzung des Kontrollvermelles.

Die zur baren Rückzahluug angemeldeten
Obligationen werden mittels eiuer besonderen,
im Reichsgcsetzblatte erscheinenden Kundmachung
für den betreffenden vom Fiuauzmiuister auf
mindestens einen Mount zu bestimmeudeu Termin
mit der Wirlung gekündigt werde», daß mit
diesem Termine die Vcrziusuug der gclüudigten
Obligatiouen aufhört.

Die Rückzahlung des Kapitales wird seiner-
zeit bei der Stelle, welche die Anmeldung ent-
gegennahm, gegen Beibringung der Obligationen
samt alleu noch nicht fälligen Coupons uud
Talous, suferuc es sich aber um Obligaliouc«
haudelt, welche nicht mit dem Koutrollvermrrl
versehen sind, überdies unter Veibnugimn, der
mit der Aumeldnngsbestätigung verseheueu
Kousigualion stattfinden.

Wie», am 18. Februar 1903.

Der l. l. Fiuanzminister:
V ö h m , m. p.

Anhang.
Anmeldestellen:

I n Ö s t e r r e i c h ' U n g a r n :

K. l. Staatsschuldentasse in
Wien.

K. l. Postsparlassenault in
Wien.

! K. k. Lanbeslassen außerhalb
Wiens (Laudeshaupttasseu,
Fi»anzllluoeslassen,Lllndcs'
zahlämter, Filiallandeslasse
in Kralau).

Königl. ungar. Staatszeutral«
lasse in Budapest.

Ktwigl. Staatskasse in Agram.
Österreichisch-ungarische Banl

mit ihren Filialen.
W i e n K. l. priv allgem. vsterr.Bodc».

lreditanstalt.
K l. priu Österr. Kreditanstalt

für Handel und Gewerbe
mit ihren Filialen.

Vanlhaus Z. M v. Rothschild.
Anglo-ösierr'chische Bant mit

! ihren Filialen.
Wiener Bankverein mit seinen

Filialen.
Niederösterreichische Escompte«

gesellfchaft.
K. l. priv. österr. Liinderbanl

mit ihre» Filialen.
Unionbanl mit ihrer Filiale.
Allgemeine Depositenbank mit

ihrer Filiale.
Wiener Lombard» u. Escompte«

banl.
K, t. priv. allg. Verkehrsbanl.

Wechselstuben'Attiengesellschaft
«Merkur».

Wiener Giro» u. Kassenverein.
P r a g Hivnnlitynskö k»nkn r» « ^uell^

n l̂<» avu «litihren Filialen,
Böhmische Uuionbanl mit ihren

Filialen.
Böhmische Escomptebanl mit

ihren Filialen.
Zentralbank deutscher Spar»

lassen.
Moritz Idelauer.

G r a z Steiermärlische Escomptebanl.
L i n z Nanl für Oberösterreich und

! Salzburg,

^ B r i i n n Mährische Escomptcbanl.
L e m b e r g Galizische Landrsbanl.
L a i b a c h Laibacher Kreditbanl mit ihrer

Filiale.
B u d a p e s t Ungarische Allgemeine Kredit»

banl,

I m A u s l a n d e :

A n l s t e r d a m K. u, l. österr.'UNg. Konsulat.
Amsterbamsche Vanl.
L. Auerbnch,
Lippmann Rosenthal HComp.
Weitheim K Gouchertz.
Hope «k Comp.

A n t w e r p e n U»n< ûs Osntrnls H,uvor8<>i»e.
B a s e l Baseler Handelsbank.
B e r l i n Direktion der Discontogesell«

schaft.
S. Bleichröder.
Deutsche Bank.
Bank für Handel u. Industrie.
Mendelssohn <k Comp.
Berliner Handelsgefellfchaft.

B r e s l a u E. Heimann,
S. L. Landsberger.
Eichborn H Comp.

B r ü s s e l L. Lambert und Succursale.
D a r m s t a d t Filiale der Van! für Handel

und Industrie.
D r e s d e n Filiale der Allgem. Deutschen

Kreditanstalt. ^
Dresdner Banl.

F r a n k f u r t a . M . Deutsche Vereinsbanl.
Gebr. Bethmann.
Direltion der Discontogesell«

schaft.
Filiale der Bank für Handel

und Industrie.
G e n f Darier <k Comp.
H a m b u r g Friedrich Westeuholz <k Co.

Norddeutsche Banl.
L. Vehreus ck Söhne.
M . M . Warburg «5 Comp.

K ö l n Sal, Oppenheim ^un. <K Co.
L e i p z i g H. C. Plaut.

Allg, deutsche Kreditaustalt.
L o n d o n Succursale der Anglo-Osterr.

Nanl in Wien.
N. M . Rothschild & Sons.

M a i l a n d Luigi Strada.
L«nca «Iummsreilll« Italian».

M a n n h e i m W. H Ladcnburg H: Söhne.
M ü n c h e n Bayerische Vcreinsbanl.

Bayerische Hypotheken« und
Wcchselbanl.

Merck, Finck <k Co.
I . M . Oberndörffer.

P a r i s ä« Notl,«eliilä fröro«.
V»n^uo äe ?»«» Hl äo«

I'»^« L»» und Succursalen.
Surcursale der l. l, priv. österr.

Bodenlrcditanstalt.
Succursalc der l. l, priv. österr.

Läiiderbanl.
S t u t t g a r t Kgl.WürttcmbergNcheHofbani.

Württembergische Vereinsbanl.
Zürich Schweizerische Kreditanstalt.

Razglas c. kr. finančnega ministra
z dne 18. februarja 1903. 1.

glede konverzije obligacij enotnega
državnega dolga.

Po zakonu % dne 16. februarja 1903 1.
(drft. zak. 6t. 37) je sinancni minister pooblasčen
obligacija v notah in v kovanem donarju z
efektivno 4-270 obrestnega enotnega držar-
nega dolga preobrniti v obligacije, glaseče se
na kronsko vrednoto, ki se obrestujejo s 4 0 /

0
davka prosto, ali jib iaplacati po polni imenski
vrednosti iz novcev, ki se nabavijo z oddajo
takili obligacij.

Temu primernu He s tern poziyljajo v pre-
obrnitev obligacije v nastopnem oznamenjenih
vrst enotnega državnega dolga (papirna in
srobrna renta):

a) Vse na prinosnike ali na imena glaseee
Be obligacije v kovanem denarju obrest-
nega enotnega državnega dolga z rokovi
dospelosti obresti 1. dne jauuarja in 1. dne
JulJja;

b) vee na prinosnike ali na imena glaseöe
BO obligacijo v uutah obrestnega enotnega
državnega dolga z rokovi dospelosti obresti
1. dno maja in 1. dno noveuibra;

c) v notah obrestnih obligacij enotnega dr-
žavnega dolga z rokovi dospelosti obresti
1. dne sebruarja in 1. due avgusta na
liueua glaseče se obligacije, obstojeee dne,
katerega izide ta razglas, ako so izdane
ua zneske z več nego 20.000 goldi-
narjev.

Pogoji preobrnitve.
Preobrnitev se ponuja posestnikom obli-

gacij oznamenjenib vrst enotnega državnega
dolga po naslednjih načinih:

Preobrnitev se izvrii:
s kolkovaujem dosedanjih obligacij v obliga-
cije, obrestonosne v kronski vrednoti davka

prosto s 4 % »a leto, v enakem, v ks01";
vrednoti izraženem imeuskem znesku, •*
torej po razmerju 100 gl. a. v, = 200 * [
imenskega zneska. . v

j Dosedanje obrestovanje po 4'2°/0
 n a /

L se daje še do najbližjega roka dospelosti obf*'.
t.j.do 1. dne maja 1903.1. za obligacije VflW,j

» 1. dne julija 1903.1. » » ' ,i
> 1. dne avgusta 1903.1. aa > ' ,!

Od teh časov počonši teöe obrostovaJJ',;
4p/o na leto davka prosto v kronski vre«11

z istimi rokovi duspelosti kakor dosloj. ,
i Preobrnitev dosedanjih 4 2 /0 obW*J

v 4 % obligai-ije velja po § 2., odatuvk»'
zakona z due 16. februarja 1903. !• y^,
zak št. 37), kakor da KO jo vzprojd' "|
posestniki obligncij, ki so no oglase d(l v »•
tega 27. dne februarja 1903. 1. tako, ^
,je predpi.sano v tem razglasn, in HA *»,,
siliiih inestih, ozuanieiijeuih v dodatk«-
naj se jim izplnčiijo v gutovini.

O izvedbi kolkovanja se lazglft3"
tančnejši predpisi pozneje.

Iuozeniski efcktni kolek.
Gledd tistih v preobrnitev pozvanih °

gacij, ki so žo dne, katorega izide •• "*
glas, v kaki inozemski državi in so oft*

! Ijene s kakim efektnim kolkotn, ustrozaj0^
predpisom dotiöne države, se preskrbi ö

cfektni kolek, ki je po predpisib tiste '(
nanje države morda potreben vsled preobn"
v 4 % obligacije, na stroške c. kr. floflIl' 1
uprave v roku kolkovanja, ki se uataooV '
dotično inozemsko zglasilno mesto. „

C. kr. finančna uprava si pridržuje i*
vati pismeno potrdilo navedenih uvetov.

Zglasitev za izplačilo. ;
Izplaöilo v giitovini morajo P0 8 '3 '1 1^

i obligacij zahtevati pismeno s podpisom i&6
 (

predloživši obligacije s konsignacijo v r e ? s
dvojnem izdatku. Za vsako vrsto dolga It
pirno ali srebrno rento), in za vsak rok ° (
stovanja je seataviti loöene konsignacij8'
katerih je zaznamovati obligacije, urejefl* <^
vrstab izdaje na prinosnike ali na ^
imenskega zneska (višine posameznih ^ 0 ^
in v teh vrstah po številkah v aritmetW0 j
redu. -J>

P r i obligacijah glasečih se n a imöflÄi
v konsignacij i povedati ime, n a katero B°
dane (intestacija), in d a t u m izdaje. iu

Namesto obl igaci j se l a b k o I>redl<%
tndi depozitni listi (položne potrdilnice) J'/^J
blagajnic iu uradov, ce Re z dopozitnim H Ĵi
(polozno potrdilnico) izpriča, da imajo P 0 ' 0 ^
obligacije iste obligacijske znake, ki "° ™
vedani v konsignaciji. u

Zglasilno mesto mora preskusiti s°ivZi
predložonih obligacij, oziroma dopozitnib | | J „
(položnib potrdilnic) s konsignacijami, ^.^
je poi8tinilo, da je zglasitev pravilna in v &.
vrniti vložniku v izplaöilo predložone obli?aCjij
pri8tavivši kontrolni zaznamek in pe^* j
firme, in en izvod konsignacije, oprei»'.r
potrdilom zglasitve. -A

Gledo obligacij, ki spadajo k 1*°*^
varovancev, oskrbovancev, fidejkomisov, j * ^
zakladov, ustanov i. e., je za zahtevo izpl* j ,
v gotoviui potrebno privolilo pristojneg» 8 ^
nejfa ali nadzornega oblastva. Dokaz, ^8^,
je zaprosilo to oblastvo, je predložiti na H^,
silnem mestu hkratu z zglasitvijo, dokft* .u
nega privolila pa v poverjeni obliki u Ĵ *
v treh tednih od dne, katorega izide t» r ^
glas; Sele na podstavi tega poslednjega do"
He pristavi kontrolni taznamek. < j |

V izplačilo v gotovini zglašene o b l i ^ j
so odpovedo s posebnim razglaaom, ki i*1 ,ff

državnom zakoniku, za dotični rok, ki g* A
loöi finandni minister na en raesec naj^ .^
z učinkom, da se H tern rokora neha obi"68

vanjo odpovedanih obligacij. ^
Glavnica «e izplaöa svojočasno na ine.|;.

ki je vzprejolo zglasitev, proti predložbi ° •
gacij z vsemi fie ne dospelimi kuponi in **. „j
ako pa gre za obligacije, ki niso opreiuU i,
s kontrolnimi zaznarnkomi vrhu tega ?^
loživši konsignacijo, opremljeno s potrd*
zglasitve.

Na Dunaju, 18. dne februarja 1903-
C. kr. finan«ni ministe1":

Bühm s. r.

Dodatek.
Zgiasilna mesta:

Na Avs t r i j sko-Ogrskem:
C. kr. lilagajnica državnih dolgov

Dunaju. M,
C. kr. urad postne hranilnice na DuJW-j
C. kr. deželne blagajnico izven D a l 1 ^

(deželne glavne blagajnico, finanöno ofl% ,^
blagajnice, deželno izplaöevalnice, podi"0

doželna blagajnica v Krakovu. , .^
Kralj. ograka državna osrodnja blag^J11

v BudimpeSti.
Kralj. državna blagajnica v Zagreb^
Avstrijsko - ogrska banka n svojim» »

družnicami.
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J CJ. kr. priv. obe. avstr. zem-
ljiški kroditui zavod.

C. k. priv. avstrijski kre-
ditni zavod za trgovino
in obrt 8 svojimi po-
dmžnicami.

Bančna hiSa S. M. pi. Roth-
> schild.

—'.• Aiigloako-avstrijska banka
o0" s svojimi podružnicaini.
*••' Dunajflko bančno društvo
*̂ : R svojimi podnižnicami.

Nižjeavstrijska enkomptna
W družba.

r e < f C. kr. priv, avstr. banka
te Länderbank 8 svojimi

podiužnicami.
' Banka Union « HVOJO po-

pj«! družnico.
¥'• Oböa depozitna banka s

svojo podružnico.
pt Dunajska lombardna in
0'; eskomptna banka.
W C. kr. priv. oböa prometna
' * banka.
& Menjalniöna delniöka druž-
l& ba € Merkur».
$ Danajsko giro- in blagaj-
,"' p niöno druStvo.

&* Živnostenska banka pro
Clechy a Moravu s svo-
jimi podružnicanii.

čeftka Union-banka H SV<>
jinii podružnicami.

ibfr Čeaka eskomptna banka 8
tit Hvojimi podružnicami.
if • »i II - - - • • • • • - • — - , .

Osrednja banka nemških
hranilnic.

Moric Zdekauer.
Gradec Štajerska eskompt. banka.
Line Banka za Gornjeavstrijsko

in iSalcburäko.
Brno Moravska eskompt. banka.
Levov Gališka deželna banka.
Ljubl jana Ljubljanska kredit. banka

s svojo podružnico.
B u d i in p e S t a Ogrska obča kredit. banka.

Vr inoKemstvu:
Amsterdam C. in kr. avstr. ogr. kon-

zulat.
Amsterdamska banka.
L. Auerbacli.
Lippmann Rosenthal &

Conip.
Wertheim & Gomperz.
Hope & Co.

Antwerpen Banque Centrale Anvor-
soise.

Basol Baselska trgovinska banka.
Ber l in Ravnateljstvo Diskonto-

družbo.
S. BleichrUder.
Nemška banka.
Banka za trgovino in in-

dustrijo.
Mendelssohn & Co.
Berlinska trgov. družba.

Hri'«laii E. Heimann.
9. L. Landsbergor.
Eichborn & Co.

Bin no lj L. Lambert H podruini-
cami.

Darmstadt Podružniea banke sa trgo-
vino in industrijo.

Draždano Podružnica Obc. Nemlkega
kreditnega zavoda.

Draidanska banka.
F r a n k f u r t ob M. Nemäka drustvena banka.

Bratje Bethmann.
Ravnateljstvo Diskonto-

družbe.
Podružnica banke ra trgo-

vino in induatrijo.
Gens Darner & Co.
Hamburg Friedrich Westenholz

& Co.
Severnonemška banka.
L. Bohrens & sinovi.
M. M. Warburg & Co.

Küln Sal. Oppenheim jun. & Co.
Lipsko H. C. Plaut.

Obč. nemski kreditni aavod.
London Podružnica angleško - av-

strijske banke na Dunaju.
N. M. Rothschild & Sons.

Milan Luigi Strada.
Banca commorciale italiana

Mannheim W.H.Ladenburg & sinovi.
Monakovo Bavarska drustvena banka.

Bavarska hipotedna in me-
niöna banka.

Merck, Fink & Co.
.T. M. Oborndoerfer.

Par iz De Rothschild freres.
Banque de Paris & de

Pays-Bas in podružnice.
Podružnica c. kr. priv. obč.

avstr. zemljiškega kre-
ditnega zavoda.

Podružnica c. kr. avatr.
banke Länderbank.

S t u t t g a r t Kralj. wUrttemberäka dyor-
na banka.

WUrtteraberska dmfitveua
banka.

Zilrich Švicarski kreditni zavod.

(680a) 2 - 2 _ W 4 7 _ 4
4/3. -

beim f. f. JöeAtrfSgeridOte 9ieumarftl, eventuell
bei cittern anbercn ®erid)te.

©efuĉ e
6i8 20. mUth 1903

beim f. f. ßanbe$gericf)t8'9käftbtum in ttaibaty
einju6riHßen.

1.1. ^nnbcgfltridjtS^räsibtum Mbaä)
am 14. gebiiiar 1903.

1st billig zu verkaufen: Maria The-
reaienBtrasae Nr.10, III. Stook reohta.

(661) 3-3

Anzeigeblatt.
• ' • •• ': ' •••'- - » I ^ & ^ f e •-'•••• .••• :"'" • " " ' - 4 2 ?
» " '. . . . .. ' i i ' ; ; ^ P _Š!S!^^I^SC!lMlL^Jy\ ^'•^"''S'- • . •
" . • ' .

v . • ."

Oas ^iit: den 11. d. iD. in den Kasino- A

^- boh al if äs en anberaumt getuesene ^̂ 1 -̂

% (9ffi%iershrätt%chet{& %
te Pindef (Donfag, den 2S. d. (D., sfafl rr~r
tv-. ' •-.•;

(683)3-2 Das Komifee. X-,::

P' "' ': :"' Zn ikdk J T ~ , < t

Krainischer Jagdschutz-Verein.
Der AusscliuB des Krainischen Jagdschutz-Vereines hat in Verfolgung

l l l e r statutenmäßig festgesetzten Zwecke beschlossen, auch heuer Prämien
lUn den Jagdschutz besonders verdiente Jagdschutzpersonell zu verteilen.

Bewerber um Prämien wollen durch eine kurzgefaßte klare Dar-
^Uung ihre Leistungen im Jagdschutzdienste während des Jahres 1902
*chweisen. Die Gesuche sind vom Dienstherrn oder dessen Stellvertreter
U beglaubigen. (694) 2-1

j Gesuche um Prämiierung sind bis 31. März 1. J . an den Ausschuß
Krainischen Jagdschutz-Vereines zu richten.

Der Ausschuss des Kraioischen Jagdschutz-Vereines.
Laibach, 18. Februar 1903.

H i &nf ein Stüokohen Zucker nehme man bei Bedarf 20 bia 40 Tropfen,
r um die Verdauung zu befördern, den Appetit anzuregen und den Magen zu
| slärken, von (4465) 4—3

f BALSAM
mit der grünen Nonnensehutzmarke und Kapselverschluß mit

eingeprägter Firma : Allein eoht.
Per Post franko 12 kleine oder 6 Doppelflacons 4 Kronen.
Apotheker Thierry (Adolf) L I M I T E D Sohutzengel-
Apothoke in Pregrada bei Rohitaoh - ßauerbrunn.

Ciru.mcLi \ Man meide Imitationen und achte auf die in allen Kultur-
TWIliiMT m' ' staaten registrierte grüne Nonnen _ S c h u t z m a r k e -

Creld - Darlehen
fur Personen jeden Standes zu 4, 5, 6 %
gegen Schuldschein, auch in kleinen Raten
rückzahlbar, eflVktuiert prompt und diskret

Karl von Berecz
handelsgerichtlich protwkoll. Firma, Buda-
pest, Joaef-Blng 38. — Retourmarke

erwünscht. (508) 6—4

Jfeikkapclle
bestehend a u s vier Personen, empfiehlt sich
für den Rest des Faschings für Bälle, Tanz-
unterhal tungen etc.

Werte Aufträge unter «K. ß.» Gasthaus
beim Alten Tischler, Bahnhofgasse Nr. 33,
Laibach. (681) 2—2
PR) !) MM| Hü II^wei Jüamenracisr
alnd billig zu verkaufen. ~ Anzufragen
Quergasse Nr. 6. (674) 3—2

EINLADUNG.
Heuer werden es 25 Jahre, daß die

österreichische Armee Bosnien und die Her-
zegovina besetzt hat. Aus diesem Grunde
wollen alle Teilnehmer an der Okkupation
die 25jährige Jubelfeier in diesem Jahre
festlich begehen und laden daher auf diesem
Wege zur (703) 3 - 1

Versammlung
die auf Sonntag, den 22. Februar
1903, um 2 Uhr nachmittag«, im
Olaaaalon der Restauration „zum
Stern" (Ferllnz) am Kaiser Joaofa-
platz einberufen wird, ein.

Mitkämpfer aus dem Jahre 1878, be-
teiliget euch alle an dieser Versammlung,
behufs Wahl eines Komitees, dessen Auf-
gabe es sein wird, alles Nötige vorzukehren,
um diese für uns hochbedeutsame 25jährige
Jubelfeier würdig zu begehen.

Die Emberufer.

„Mieder-Reform"
Die Agitation gegen das Mieder als einen gesundheitsschädlichen

Panzer würde bald verstummen, wenn alle Damen nur Mieder mit den
p a t < m U e l t o n ft Hercules-Spiral-Einlagen #

~ von WAGEHER « SCHILLING

bricht nie, rostet nie und ist, weil nach allen Seiten biegsam, die einzige
Miedereinlage, welche absolut keinen Druck auf die Organe ausüben kann.

Wo nicht zu haben, w e n d e m a n sich a n (439) 6—3
Wagener & Schilling

. • r- i behufs Auskunft.

Wichtig für Magenleidende!
Appetltloalgkeit, Magenbeaohwerden, Uebelkeit, Kopfwefc «isolge

chlechter Verdauung, Magenaohwäohe, Verdauungsstörungen eto. £ e s ® W n

sofort die bekannten ( 8 B o ^ 1 < J ~ W

Brady'schen Mariazeller Magsentropfen.
Viele Tausende Dank- und Anerkennungsschreiben !

Preis einer Flasche samt Gebrauchsanweisung 80 Hellen-Doppelslaschen K 1 40.
•ajr- In Apotheken erhältlich. " ^ W

„auptaepo, ,„, ^^^oSA%Xlf^Oth^ I U m S 0 l d e n 9 U

Vor Fälschungen wird gewarnt, die echten Mariazeller f./JZ^T^ a u f *
Magentropfen müssen «Schutzmarke> und Unterschrift •»̂ -•'vw *̂ weisen.
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Babnhofgasse 13, Hochparterre
ist eine

schöne Wohnung
bestehend aus vier Zimmern mit Zugshür,
an eine Familie ohne Kinder b i l l ig zu
vermieten.

Auskunft in der Buchhandlung
Bamberg. (530) 11

Seltene Spezialität!
JEeliter

Ceylon-Kaffee
schon, seit Jahren nicht mehr importiert

wieder erhältlich bei

Edmund Kavčič in Laitach
Tramway-Haltestelle , .Hauptpost".

Preis per Kilo 1 fl. 80 kr., 5 Kilo per
Port franko. (3531) 129

Ä-Sirup ]
lies AplhetaPiccoli iii Lailiacl;
(4603) Wienerstrasse 20-11 j
wird bei Heiserkeit und als husten- j

; stillendes, schleimlösendes Mittel an- j
gewendet. Erwachsene nehmen 3 bis <
4 Löffel täglich, Kinder eben so viele j

Kaffeelöffel. 1 Flasche 70 Heller, j

mmmmmmmmmmsmmmfflm

Gelddarlehen in jeder Höhe
für Kreditfähige jeden Standes zu 5 bis G
Prozent pro anno gegen Schuldschein, in
beliebiger Zeit und Katen rückzahlbar. Hy-
pothekar-Darlehen zu 4 Prozent, außerdem
iede finanzielle Transaktion ra^ch und dis-
kret. Antwort gegen Retourmarke. Adresse:
Bank blzomanyl lroda, Budapest,
Königsgasse 49. (272) 9 - 9

Welohea Koohbuoh 1st d*s beste?
Diese Frage wird mclit selten in Haus-
frauenkreisen gestellt Es gibt wohl kaum
eine zutreffendere Antwort darauf, als die
Tatsache, daß das Kochbuch von Katharina
Prato „Die Süddeutsohe Küohe"
schon in fast einer Viertelmillion (215.0 K))
Exemplaren verkauft worden ist, und daß
eine Auflage schneller folgt als die andere.
Die eben erschienene 32. Auflage ist aber-
mals gründlich durchgesehen, umgearbeitet
und um viele ganz neue Rezepte bereichert
worden. Preis 6 Kronen. Slets vorrätig in
lg. v. Klelnxnayr & Fed. B a m b e r g s
Buchhandlung in Lalbaoh, Kongreßplatz 2.

Ziinlll
fast neu, ist wegen Abreise zu verkaufen.
Näheres in der Administration d. Zeitung.

(688) 3 - 2

Tttohtiger (685) 3—2

Drahtzieher
für Messing und Kupfer, im Mittel- u.
Feinzug bewandert, wird für sofort gesucht.
Offerte sub «Drahtzieher» a. d. Annoncen-
Expedition Ä. Hirsohfeld, Trlost.

IjiprSi
ledig, der deutschen und der slovenischen
Sprache mächtig, suoht Stelle in einer
Kanzlei, oder als Magazlneur, Portler
oder Aufseher. — Näheies in der Admi-
nistration dieser Zeüuiig. (684) 3—1

Gresuciit werden:

Ein Kommis
der Galanterie-, Nürnberger- und Kurzwnren-

branche, tüchtiger Verkäufer, sowie ein

Praktikant aus besserem Hause,
Wo? erfährt man nus Oei'älliftkeit in der

Administration dieser Zeitung. (700) 3—1

Tonhalle der Philharmonischen Gesellschaf
Sonntag, don 8. IVIÄI^

mittags halb 12 Uhr

Qastspiel- Konzert
des

Bul&nar TonkttnatUr - OrokesW
(70 Künstler).

Dirigent:

Richard Strauss
•*• m «

Programm:
OuveiLüre zum Trauerspiel «Egmont> von Goethe Ludwig v. Beetle*,
«Entre-Acte aus Messidor» Alfred Br«"^
Vorspiel zu cDie Meistersinger von Nürnberg» Richard ^ " ^
tAus Italien», sinfonische Fantasie, op. 16 Richard Str*"

Auf der Campagne (Andante),
In Roms Ruinen (Allegro molto con brio),
Am Strande von Sorrent (Andantino),
Neapolitanisches Volksleben (Allegro molto).

— •>• <•••. -

Sitze zu 7, 6, 6, 4 und 3 Kronen; Stehplätze zu 2 Kronen; SohUlerkarte»!
K 1-60 b«i Otto Fiioher, Musikaliea-Handlung, Laibach (Tonhalle), und vormit^J

an der Kasse. (687) 1*

ft ® Verlangen Sie rt ui* t y* _ _ • _., _

noHHiiinflK f
\®£/$fversucAejjtfaj?hitrf/?ef/eaf f

Direkter Versand. Preisliste gratis.

j -ÄJS. cLIe ,

Beste k 4W» OlptiiBi t piiiam WsscII. i
C Durch Kundmachung des k. k. Finanzministers vom 18. Februar 1903 werden nachstehend be- |
t zeichnete Kategorien der einheitlichen Staatsschuld (Noten und Silberrento) zur Umwandlung aufgerufen: j
l a) Sämtliche auf Ueberbringer oder auf Namen lautende Obligationen der in klingender (
t MÜnze verzinslichen einheitlichen Staatsschuld mit den Zinsenfälligkeitsterminen vom 1. Jänner und 1. Juli; (
l b) sämtliche auf Ueberbringer oder auf Namen lautende Obligationen der in Noten verzins- (
l liehen einheitlichen Staatsschuld mit den Zinsenfälligkeitsterminen vom 1. Mai und 1. November;
l c) von den in Noten verzinslichen Obligationen der einheitlichen Staatsschuld mit den Zinsen-
t fälligkeitsterminen vom 1. Februar und 1. August die am Tage des Erscheinens dieser Kundmachung
l bestehenden auf Namen lautenden Obligationen, soferne dieselben auf Beträge von mehr als 2 0 . 0 0 0
l Gulden ausgestellt sind.
t Durch obenerwähnte Kundmachung werden folgende Kategorien der 4'2°/0 einheitlichen Staatsschuld
l nioht berührt:
l a) Sämtliche auf Ueberbringer und auf Namen lautenden Obligationen der Silberrente mit den Ver-
l zinsungsterminen April-Oktober, ferner
l b) die auf Ueberbringer lautenden Obligationen der Notenrente mit den Verzinsungsterminen
: Februar-August, sowie
r c) diejenigen auf Namen lautenden Obligationen des letzteren Verzinsungstermines, welche auf J
l Kapitalsbeträge bis zur Höhe von 20.000 Gulden ausgestellt sind. ]
? Wir bitten die Besitzer von Titres, welche zur Konversion gelangen, uns einstweilen ihren Besitz an ]
f gemeinsamer Rente bekanntzugeben, wozu die nötigen Anmeldungssoheine an unserer Kasse !
? unentgeltlich erhältlich sind; die Stücke wären uns alsdann später zum Zwecke der Vornahme der j
f Abstempelung zu übermitteln. j
| Die Umwandlung der bisherigen 4 2 % Obligationen in 4°/0 Obligationen gilt kraft des Gesetzes J
f vom 16. Februar 1903 als von allen Obligationsbesitzern angenommen, welche nicht bis einschliesslich J
f 27. Februar 1903 bei den verlautbarten Anmeldestellen die bare Rückzahlung ansprechen. (698)3—1 ]
: Wir bemerken ausdrücklich dass wir alle Manipulationen, welohe mit der seiner- ]
f zeitigen Abstempelung verbunden sind, vollkommen e»l»«ö^mmf:m-^i. vornehmen werden. J
> Laibachei* Kreditbank, Laibacli i
* als von dem k. k. Finanzministerium nominierte Anmeldestelle für Konvertierung der 4'2°/0igen J
' Obligationen der gemeinsamen Staatsschuld. i

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v. K l e . i n m a y r k F e b . N a m b e r g .


